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Größe und Beschaffenheit des Revieres: Südlich des 
Balatons liegen die fast 18.000 Hektar großen Reviere 
der HM Kaszo Forstwirtschaft AG. Fast die gesamte 
Revierfläche ist bewaldet, umrahmt von etwa 7.000 ha 
landwirtschaftlichen Nutzflächen und Wiesen. Was 
das für alles vorkommende Wild bedeutet, kann man 
sich sicherlich vorstellen: paradiesische Verhältnisse, 
aber damit nicht genug! In den Wäldern hat man 
zusätzliche Wildäcker angelegt. Einerseits um das 
Wild zu binden, andererseits, um den Wildschaden 
auf den Feldern möglichst gering zu halten. Der 
Jagdleiter, ein erfahrener und sachkundiger Mann, 
hat sein Handwerk von der Pike auf gelernt. Dank 
des ausgebauten Wegenetzes und des flachen Terrains 
ist das Revier gut begehbar und man kann auch die 
unzugänglichen Revierteile erreichen. Alles in allem 
ein Hochwildrevier der Sonderklasse. 

Wildarten: Rotwild ist die Hauptwildart in Kaszo. 
Alleine die Bestandszahlen sind beeindruckend. 
Ab Anfang September bis in den Januar werden 
Rothirschjagden durchgeführt. Erwarten können 
Sie Rothirsche mit Trophäengewichten zwischen 8 
kg und 10 kg. (Spitzenhirsch aus 2005 mit: 13,7 kg, 
2006: 11 kg, 2007: 12,5 kg). Beste Zeit ist natürlich 
die Brunft, die etwa Mitte September beginnt. Dann 
sollten Sie sich ein paar Tage Zeit nehmen, denn das 
Jagen in diesem Ausnahmerevier ist immer schon 
etwas Besonderes gewesen. Ideal geeignet ist dieses 
Terrain auch für Schwarzwild. Auf den Drück- und 
Ansitzjagden, sehen wir jedes Jahr, was für kapitale 
Keiler dieses Jagdgebiet hervorbringt. Es gibt große 
Dickungskomplexe von vielen tausend Hektar, ein 
überreichliches  Äsungsangebot und einen geringen 
Jagddruck

Rothirschjagd mit Abrechnung gemäß Abschusspreisliste 2020/2021
• 6 Reisetage • 5 Übernachtungen im DZ • Pirschführung 1:1 • ungarische Jagdkarte • Jagdlizenz •
Abendessen am Anreisetag • 4 Tage Halbpension • Frühstück am Abreisetag • 4 Tage Einzeljagd-Organisation•
Trophäenvorpräparation
pro Jäger        €  695,00
+ Bearbeitungsspesen       €  175,00
        €  870,00
zuzüglich getätigter Abschüsse gemäß Preisliste 2020/2021:



Abschussgebühren Schwarzwild:
Schwarzwild, einschließlich Keiler bis 119 mm Waffenlänge, wird nach Gewicht (aufgebrochen) berechnet.
Trophäe – Gewaff (Gewehre und Haderer)
bis 19,99 kg       €  88,00 Frischlinge, Überläufer
20 kg – 49,99 kg      €  198,00 Frischlinge, Überläufer
Keiler über 50 kg bis 119 mm     €  330,00 Keiler
Bachen unter 80 kg      €  330,00 Bachen
Bachen über 80 kg      €  495,00 Bachen
Anschweißen Frischling     €  40,00
Anschweißen Überläufer     €  80,00
Anschweißen Bache      €  150,00

Keiler
120 - 139 mm       €  440,00
140 – 159 mm       €  660,00
160 – 179 mm       €  880,00 + € 22,00 je 1 mm über 160 mm
180 – 199 mm       €  1.320,00 + € 33,00 je 1 mm über 180 mm
200 mm und mehr      €  1.980,00 + € 44,00 je 1 mm über 200 mm
angeschweißt       €  330,00

Alte Keiler mit abgebrochenen
Waffen unter 120 mm      €  440,00
Schwarte       €  200,00

Abschussgebühren Rotwild:
Bemessungsgrundlage ist der ganze Schädel mit Oberkiefer ohne Abzug. Trophäe - Geweih mit ganzem
Schädel und Grandeln
bis 2,49 kg       €       440,00
2,50 kg bis 3,49 kg      €       880,00
3,50 kg bis 4,99 kg      €    1.155,00
5,00 kg bis 5,99 kg     €    1.320,00 + € 5,50 je 10 g über 5.000 g
6,00 kg bis 6,99 kg      €    1.870,00 + €11,00 je 10 g über 6.000 g
7,00 kg bis 7,99 kg      €    2.970,00 + €13,00 je 10 g über 7.000 g
8,00 kg bis 8,99 kg      €    4.270,00 + €15,00 je 10 g über 8.000 g
9,00 kg bis 9,99 kg      €    5.770,00 + €22,00 je 10 g über 9.000 g
10,00 kg bis 10,99kg      €    7.970,00 + €44,00 je 10 g über 10.000 g
ab 11,00 kg       €  12.370,00 + €66,00 je 10 g über 11.000g
Rotkahlwild(Alt-/Schmaltier) je Stück 125,00 €, Kälber 85,00 € (angeschweißt gilt als erlegt)
Hirsch angeschweißt = 50 % des vom Berufsjäger geschätzten Geweihgewichtes
Wildkaution pro Rothirsch € 1.000,00 wird mit dem tatsächlichen Abschuss verrechnet
Fehlschuss auf Rothirsch 330.- €,
Unterkunft: 
Im Revier gibt es mehrere Jagdhäuser in denen unsere 
Gäste untergebracht sind. Alle sind aber so richtig 
zum Wohlfühlen, denn nach einem erfolgreichen 
Jagdtag tut etwas Komfort gut. Sie werden nicht 

enttäuscht zurückkommen. Kaszo liegt etwa 190 
km südlich von Budapest. Ein Großteil des Weges 
fahren Sie auf gut ausgebauten Straßen, nur die 
letzten Kilometer sind Straßen dritter Ordnung.

Nebenkosten:
• eigene Anreise, persönliche Ausgabe, Trinkkgelder
• Einzelzimmer-Zuschlag pro Übernachtung/Jäger   €    20,00 
• Kilometergelder, je gefahrenem Kilometer    €     1,00 
• Kosten Nichtjagende Begleitperson     € 450,00 
• Abschußgebühren, Trophäenbewertung je Stück   €   40,00 
• Pirschwagen je Stunde      €   30,00
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